
Protokoll 
zum 

Jugendkreistag 
am  

Freitag, den 05. Mai 2017 
im Gasthaus Isensee, Winhöring 

 
1. Kreisjugendwart Ralph Baueregger eröffnet um 19 Uhr die Sitzung, begrüßt die 

anwesenden Vereinsvertreter und fragt nach Einwänden gegen die Tagesordnung, 
was nicht der Fall ist. Gegen das letztjährige Protokoll bestehen seitens der 
Versammlung auch keine Einwände. 

2. Baueregger gibt in seinem Bericht einen Überblick über die durchgeführten Jugend-
turniere der abgelaufenen Saison 2016/2017. Bei den Kreis-Einzelmeisterschaften 
waren nur 28 Teilnehmer zu verzeichnen, ein Rückgang gegenüber dem Vorjahr. Die 
Kreis-Mannschaftsmeisterschaften wurden mangels Meldungen nicht ausgetragen. 
Ebenso entfiel erstmals das 1. Kreis-Ranglistenturnier mangels Beteiligung, beim 2. 
Kreis-Ranglistenturnier spielten 24 Kinder mit, eine zufriedenstellende Zahl.  

3. Kreisvorsitzender und Sportwart Gerhard Mitterpleininger bedankt sich beim 
Jugendwart für seine Arbeit. Die Beteiligung beim 2. Kreis-Ranglistenturnier war in 
Ordnung. Sehr gute Beteiligung mit über 40 Kindern gab es beim Kreis-Miniturnier in 
Gendorf, das wie immer von der Raiffeisenbank gesponsert wurde. Leider schaffte es 
aus diesem Kreis diesmal kein Sportler auf das Treppchen bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften. Mitterpleininger mahnt die Spielqualität des Tischtennis-
Nachwuchses an, vielleicht bietet sich mal ein externer Trainer für die Vereinsarbeit 
an. Der Vorschlag vom Burghauser Sportkameraden Sandner für ein qualifiziertes 
Kreis-Jugendtraining scheiterte mangels Beteiligung. Im Hinblick auf die neue Wett-
spielordnung erwähnt er besonders die erweiterte Kilometergrenze von 40 auf 60 für 
Spiele unter der Woche. Dem FC Kirchweidach gratuliert er zum 5. Platz in der 
Mädchen-Bayernliga, sowie dem SV Haiming zur Meisterschaft in der Mädchen-
Oberbayernliga.  

4. Spielleiter Manfred Graser ist entschuldigt, Kreisjugendwart Baueregger verliest 
dessen Bericht zur Saison. Die Mädchen-Kreisliga war nach dem Rückzug von Haiming 
II nur noch mit drei Mannschaften besetzt, Meister wurde der SVG Burgkirchen. Die 
1. Jungen-Kreisliga wurde vom TV Altötting dominiert, Meister der 2. Kreisliga wurde 
der TSV Kastl. Im Pokal gab es ein vereinsinternen Duell zwischen den beiden 
Altöttinger Teams, das die 1. Mannschaft standesgemäß gewann. Die Anzahl der 
Jugendmannschaft ist nach wie vor rückläufig. Zum Ende der Saison 2017/2018 
kündigt Graser seinen Rücktritt als Spielleiter an. 

5. Der Ausblick auf die Jugendligen ergibt folgenden Bild: Für die Mädchenliga melden 
mit Kirchweidach II und Winhöring nur noch 2 Vereine Mannschaften. In der 1. 
Jungen-Kreisliga werden Altötting II, Burghausen, Kastl, Töging, Winhöring und zum 
Ausgleich Altötting III spielen. Die 2. Kreisliga ist mit Garching, Perach, Reischach, 
Stammham, Töging II und Winhöring II besetzt. Die Kreis-Einzelmeisterschaften sind 
am 08.10.2017 in Gendorf vorgesehen, die Kreis-Mannschaftsmeisterschaft findet in 
Winhöring statt, das 1. Kreis-Ranglistenturnier am 14.01.2018 richtet Altötting aus, 
die Minimeisterschaften sind für 04.03.2018 in Gendorf vorgesehen und das 2. Kreis-
Ranglistenturnier am 11.03.2018 geht wieder an Altötting. 

6. Es liegen keine Anträge aus dem Kreis vor. 



7. Kreis-Jugendwart Baueregger gibt bekannt, dass auch er zum Abschluss der nächsten 
Saison sein Amt niederlegen wird. Er bedankt sich für die Mitarbeit und beschließt 
um 19.40 Uhr die Versammlung. 
 
 
Winhöring, 18.12.2017 
 
                                                                          gez. Ralph Baueregger 
Hahn, Schriftführer                                           Kreisjugendwart 


